
 
Untreue F. Silcher

chen

�
ge

�
tan?

��
Feins

C

�
lieb

�
� �

�
Es

�
Was

�	 �
ich

� �
C

�
hab

� G

�
nem

�
denn

�
mei

�
sei
� �

ne

�
Äug

��
es

� �
schlägt

G

geht

�
G

lein

�
wohl

�
ü

�
ber

�
und

3

	 �
ja

�
vor

�
mich

� �
nicht

�
an;

�
schaut

�
C

�� � �
und

���
sich, ei

�
hat

�
C

un

�
G

�
G

ter

���D� �
C

als
�

ber
�
G

6

	
mich.ren

�
de

��
an

�
nen

�
lie

�
viel

�

  
  

Was hab ich denn meinem
Feinsliebchen getan?
Es geht ja vorüber
Und schaut mich nicht an;
Es schlägt seine Äuglein
Wohl unter sich,
Und hat einen anderen
Viel lieber als mich.

Das macht ihr stolzer,
Hoch mütiger Sinn,
Daß ich ihr nicht schön und
Nicht reich genug bin;
Und bin ich auch nicht reich,
So bin ich doch so jung, so jung,
Herzallerliebstes Schätzele,
Was kümm'r ich mich denn d'rum?  

Die hohen, hohen, Berge,
Das tiefe, tiefe Tal,
Jetzt seh ich mein Schätzele
Zum allerletzten Mal;
Die stillen, stillen Wasser,
Sie haben keinen Grund,
Laß ab von der Liebe,
Sie ist dir nicht gesund.


